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Ihr Fiat Professional Händler:
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der f inanzier ung.
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*Ein Leasingangebot der Fiat Bank zuzüglich Überführungskosten bei 36 Monaten
Laufzeit. Details bei Ihren teilnehmenden Fiat Professional Händlern. Angebot
gültig bis 31.12.2009.

Albin-Köbis-Str. 1 · 51147 Köln-Porz-Wahn
Tel. 0 22 03 / 92 66-0 · w w w.aut ohaus-ulm er.de

Wir empfehlen Ihnen:
Medallion vom
Hirschrücken

k k k

Am 2. Weihnachtstag bieten
wir Ihnen mittags

3 Menüs Ihrer Wahl.
k k k

Großes Sylvester-Menü
in festlichem Rahmen

Um Tischreservierung wird gebeten

51107 Köln, Rösrather Straße 568
Tel. 02 21/86 15 92

Küche geöffnet von 12 bis 14 und 18 bis 22 Uhr
Dienstagabend, Mittwoch u. Samstagmittag

geschlossen

Freilandgänse, Gänseteile,
Enten, Puten, Fleisch, Wild

Adventskaffee, Weihnachts-
feiern, Gänsespezialitäten

JUSTUS FRANTZ

ADVENTS- UND
WEIHNACHTSKONZERT 

GUT BERATEN. GUTE KARTEN.

Tel. 030 - 4430 4430www.gegenbauer-ticketservice.de
02241- 23 91 93 19

www.rhein-sieg-halle.de

JÜRGEN BECKER

DIE AMIGOS - LIVE 2010

HERMANN VAN VEEN &
ENSEMBLE 

DIE NACHT 
DER 5 TENÖRE 

„DIE RÜCKKEHR DER 
SHAOLIN“

PASIÒN DE  
BUENA VISTA

PAUL PANZER
Stallberg GmbH
Piccolominist r. 30
51063 Köln
Tel.:0221-96 03 56-0
www.stallberg.com

Erleben Sie Bäder und Wärme
zum Wohlfühlen!

Wir modernisieren Ihr Bad und Ihre Heizung
– staubfrei
– zum festen Preis
– mit Termingarantie.

Warten sie nicht länger auf Ihr neues Bad und
senken Sie ihre Energiekosten.
Unser Badgestalter berät sie in allen Fragen
rund um das Bad.
Gerne begrüßen wir Sie in unserer
Ausstellung oder senden ihnen unsere
Informationsbroschüre.

P . R . S
Mehr lesen? Mittwochs!

DER REI SEMARKT
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Marlon möchte Erfinder werden
TÜV will bei Kindern Interesse für Naturwissenschaften wecken

 „Guck mal, mein Spit-
zer ist auch magnetisch“ , freut
sich die siebenjährige Lilly und
hält einen Magneten in die Luft,
an dem ihr metallener Anspitzer
baumelt. Lilly geht in die Dra-
chenklasse der Gemeinschafts-
grundschule Dellbrücker Haupt-
straße – eine von insgesamt 30
Schulen im Köln-Bonner Raum,
an der das IHK-Projekt „Technik
und Naturwissenschaften an
Schulen!“  (kurz „TuWas!“ )
durchgeführt wird. Ziel von „Tu-
Was!“  ist es, bei Kindern schon
im Grundschulalter die Begeiste-
rung für Technik und Naturwis-
senschaften zu wecken. Spiele-

risch werden sie an die Thematik
herangeführt. Der TÜV Rhein-
land übernimmt nun bereits im
zweiten Jahr das Sponsoring für
die benötigten Experimentier-
kästen. Diese gibt es zu den The-
mengebieten „Elektrische
Schaltkreise“ , „Chemie“  oder

„Festkörper und Flüssigkeiten“ .
„Wir wollen Kinder für Tech-

nik begeistern und die Experi-
mente sind so hervorragend ge-
macht, dass sich Lernen und Aus-

probieren ideal miteinander ver-
binden“ , erklärt Hartmut Müller-
Gerbes, Sprecher des TÜV
Rheinland. Er bedauert, dass
Technikunterricht nicht in den
Lehrplänen verankert ist. „Natür-
lich fördern wir als technikorien-
tiertes Unternehmen nicht un-
eigennützig.“  So suche der TÜV
Rheinland selbstständig Fach-
kräfte. Frank Hemig, stellvertre-
tender IHK-Hauptgeschäftsfüh-
rer in Köln, ergänzt: „Wir sehen
das Projekt als wichtigen Beitrag,
um dem schon heute herrschen-
den Fachkräftemangel entgegen-
zuwirken.“  Mit „TuWas!“  sei die
Hoffnung verbunden, dass sich
technikbegeisterte Kinder später
für einen technisch geprägten Be-

ruf entscheiden.
Schulleiter Michael Kober be-

tont, wie wichtig es sei, Technik
und Naturwissenschaften vor al-
lem auch für Mädchen zum Er-
lebnis zu machen. Die Experi-
mentierkästen werden im Rah-
men des Sachunterrichts einge-
setzt. Zudem führen die Lehrer in
der Nachmittagsbetreuung mit
den Kindern Versuche durch. In
der Drachenklasse experimentie-
ren die Kinder zum Thema „Fest-
körper“ : Kurzerhand machen ei-
nige Kinder ihre Umgebung zu
Versuchsobjekten: der Nagel an
der Wand, der Spitzer im Mäpp-
chen – alles magnetisch. Marlon
ist sich jetzt schon sicher: „ Ich
möchte mal Erfinder werden!“

Felix (l.) und Samuel testen, welche Gegenstände auf Magnete reagie-
ren.

Wir wollen Kinder
für Technik
begeistern


